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Beschilderung Bürgermeister-Tesch-Straße 
 
Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Gemeinde beantragte im vergangenen Jahr die Ausweisung eines verkehrsberu-
higten Bereiches für die Bürgermeister-Tesch-Straße im Abschnitt des Straßenrin-
ges. Der Kreis Pinneberg unterrichtete die Gemeinde im Rahmen der Verkehrsschau 
am 13.06.2017 darüber, dass die Bürgermeister-Tesch-Straße nicht als verkehrsbe-
ruhigter Bereich ausgewiesen werden kann. Der Kreis Pinneberg vertritt die Auffas-
sung, dass für eine entsprechende Ausweisung zusätzliche Pflanzinseln sowie weite-
re Parkplätze innerhalb der Verkehrsfläche entstehen müssen. Derartige bauliche 
Veränderungen würden zu einer spürbaren Beruhigung des Verkehrs innerhalb der 
Ringstraße führen. Dadurch gewinnt die Straße den notwendigen Charakter eines 
verkehrsberuhigten Bereiches. Verbleibt die Straße im derzeitigen Zustand, weist sie 
lediglich den Ausbauzustand für eine Zone 30 auf. 
 
Die Begründung des Bebauungsplanes Nr. 15 beschreibt die Absicht der Gemein-
den, den o.g. Teil der Bürgermeister-Tesch-Straße als verkehrsberuhigten Bereich 
auszubilden. Diese Planungsidee taucht jedoch lediglich in der Begründung auf. Sie 
durfte nicht im Bebauungsplan verbindlich geregelt werden, da für die entsprechende 
Ausweisung die Verkehrsbehörde des Kreises zuständig ist. Dennoch wurde diese 
Planungsidee an den Investor und an die Fachingenieure herangetragen. Die Ge-
meinde ging deshalb davon aus, dass eine Straße mit dem Charakter eines ver-
kehrsberuhigten Bereiches entsteht. Hiervon konnte die Gemeinde selbst noch wäh-
rend des Baus der Straße ausgehen, da mehrfach in den entsprechenden Protokol-
len von dem Bau eines verkehrsberuhigten Straßenbereiches gesprochen wird. 
 
Es zeichnen sich grundsätzlich zwei unterschiedliche Lösungsansätze ab. 
Zwischenzeitlich erteilte der Kreis Pinneberg die Genehmigung zur Ausweisung des 
Abschnittes als Zone 30. Die Gemeinde kann sich hiermit einverstanden erklären 
und die Ringstraße als Zone 30 beschildern. 
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Zum anderen kann die Straße umgebaut werden, um den für die Verkehrsbehörde 
erforderlichen Charakter eines verkehrsberuhigten Bereiches zu erhalten. Bei dieser 
Variante ist allerdings zunächst mit dem Planungsbüro und dem Investor über die 
Finanzierung des Umbaus zu beraten.    
 
 
 
Finanzierung: 
Ein etwaiger Umbau der Straße muss zunächst mit dem Investor und dem Pla-
nungsbüro insbesondere hinsichtlich der Kostenübernahme besprochen werden.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Bauwesen und Verkehr beschließt, für den Bereich der Ringstra-
ße der Bürgermeister-Tesch-Straße die Ausweisung einer Zone 30 zu akzeptieren 
und die entsprechende Beschilderung vorzunehmen. 
 
alternativ 
 
Der Ausschuss für Bauwesen und Verkehr beschließt, den Bereich der Ringstraße 
der Bürgermeister-Tesch-Straße umzubauen, um eine Ausweisung als verkehrsbe-
ruhigten Bereich durch den Kreis Pinneberg zu erwirken.  
 
 
 
 
 
 
____________________ 
Ernst-Heinrich Jürgensen 
      (Bürgermeister) 
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